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ZUSAMMENFASSUNG 

Aufbauend auf den bisherigen Ergebnissen hat das BFE im 2005 die Erarbeitung der Grundlagen für die Umsetzung eines 
europaweiten Code of Conduct für USV-Anlagen initialisiert und finanziert. Der Code of Conduct soll eine Grundlage bilden, 
die EU bei der letztendlichen Umsetzung des vorhandenen Fachwissens für die Realisierung und den Betrieb energieeffi-
zienter USV-Anlagen zu unterstützen. 

Der Entwurf des Code of Conduct ist in einer ersten Sitzung Vertretern von Hersteller und Lieferanten von USV-Anlagen 
verschiedener europäischer Länder sowie der CEMP vorgestellt und im Grundsatz diskutiert worden. Die CEMEP als wich-
tigster Vertreter der Industrie prüft bis Ende 2005 den vorliegende Entwurf des Code of Conduct und wird zuhanden der EU 
einen Vorschlag für das weitere Vorgehen unterbreiten. 

Die im Jahre 2005 zu den europäischen Herstellern und Lieferanten von USV-Anlagen sowie zur CEMEP aufgebauten 
Kontakte bilden die Grundlage, um die Dokumente zur Steigerung der Energieeffizienz von USV-Anlagen im EU-Raum 
bekannt zu machen. 
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Projektziele 

In der Zeit von 1998 – 2004 sind in Arbeitsgruppen und durch eine vom Bundesamt für Energie 
(BFE) initialisierte USV-Trendwatch-Gruppe umfangreiche Grundlagen zur Steigerung der Ener-
gieeffizienz von USV-Anlagen erarbeitet worden. 

Aufbauend auf den bisherigen Ergebnissen hat das BFE im 2005 in einer weiteren Phase die Er-
arbeitung der Grundlagen für die Umsetzung eines europaweiten Code of Conduct (CoC) für USV-
Anlagen initialisiert und finanziert. Der Code of Conduct soll eine Grundlage bilden, die EU bei der 
letztendlichen Umsetzung des vorhandenen Fachwissens für die Realisierung und den Betrieb 
energieeffizienter USV-Anlagen zu unterstützen. 

Der Code of Conduct für USV-Anlagen liegt derzeit in einer Draft-Version vor. Dieser Entwurf ist in 
einer ersten Sitzung Vertretern von Hersteller und Lieferanten von USV-Anlagen verschiedener 
europäischer Länder vorgestellt und im Grundsatz diskutiert worden. 

Die CEMEP als wichtigster Vertreter der Industrie prüft bis Ende 2005 den vorliegende Draft des 
Code of Conduct und wird zuhanden der EU einen Vorschlag für das weitere Vorgehen unterbrei-
ten. 

Das BFE plant die bisherigen Aktivitäten weiterzuführen mit dem Ziel, zusammen mit der EU einen 
europäischen Code of Conduct auszuarbeiten. Vorgespräche mit dem zuständigen EU-Vertreter 
und diverse bilaterale Abklärungen haben ergeben, dass die EU bereit ist, auf der Basis der 
schweizerischen Arbeiten einen europäischen Code of Conduct für USV-Anlagen zu erstellen.  

Auch die schweizerische USV-Industrie hat sich positiv zu einem derartigen Vorgehen ausgespro-
chen. Daher werden die weiteren Arbeiten zusammen mit der bestehenden USV-Trendwatch-
Gruppe weitergeführt. 

Durchgeführte Arbeiten und erreichte Ergebnisse 

Seit der Sitzung mit verschiedenen Vertretern von Herstellern und Lieferanten von USV-Anlagen 
verschiedener europäischer Länder Ende August 2005 wurde der Entwurf des Code of Conduct 
mit einem grossen Herstellen in Europa besprochen. Der Entwurf des Code of Conduct befindet 
sich zurzeit zur Stellungnahme bei den europäischen Hersteller und Lieferanten von USV-
Anlagen. Die Stellungnahmen werden Anfang 2006 über die CEMEP zur Verarbeitung in die USV-
Trendwatch-Gruppe einfliessen. 

Nationale Zusammenarbeit 

In die Projektaktivitäten sind mit der USV-Trendwatch-Gruppe nebst Schnyder Ingenieure AG 
auch die Hersteller und Lieferanten der Schweiz mit einbezogen. 

Internationale Zusammenarbeit 

Die Ausarbeitung des Code of Conduct für USV-Anlagen erfolgt zusammen mit Vertretern von 
Hersteller und Lieferanten von USV-Anlagen verschiedener europäischer Länder und der CEMEP. 
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Bewertung 2005 und Ausblick 2006 

Im Jahre 2005 wurden die Kontakte zu den europäischen Herstellern und Lieferanten von USV-
Anlagen sowie zur CEMEP aufgebaut, um die Grundlagen zur Steigerung der Energieeffizienz von 
USV-Anlagen im EU-Raum bekannt zu machen. 

Die Aktivitäten des Jahres 2006 sehen die folgenden Schwerpunkte vor: 

− Basierend auf dem bestehenden Draft des CoC und den Absprachen mit der EU-Kommission 
wird die Weiterentwicklung des CoC durchgeführt. 

− Zur europaweiten Umsetzung des CoC unterstützt Schnyder Ingenieure AG im Auftrag des 
BFE die EU bei der Abstimmung und der Verfeinerung des CoC Entwurfs mit der Industrie im 
EU-Raum. 

− Für USV-Anlagen mit einer Leistung unter 10 kVA soll ein einfaches Label in Zusammenar-
beit mit der Labeling-Kommission in Brüssel ausgearbeitet werden. 

− Für die Komplettierung der englischen Dokumentation bezüglich der Energieeffizienz von 
USV-Anlagen werden noch verschiedene weitere Dokumente übersetzt. 
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